
 

MYPOS 4.6 – Neu in dieser Version 

In dieser Version ist die Anbindung an ein Warenwirtschaftssystem umgesetzt, sowie einige neue 

Funktionen für den Service: auch ältere Vorgänge können über die Oberfläche wieder geöffnet und 

ganz oder teilweise storniert werden. Für diese Stornierungen bzw. Retouren können Sie 

Pflichtangaben hinterlegen – daher gibt es eine neue Funktion für ‚Stornogründe‘, die Sie 

Warengruppen zuordnen. Weitere interne Zahlarten können als ‚Hausbon‘ – Arten angelegt werden.  

 

Anbindung eines Warenwirtschaft-Systems 
 

Die Pflege der Artikel durch ein externes System ist in dieser Version umgesetzt. Die Anbindung 

erfolgt je nach Möglichkeit des WWS und Architektur des Kunden über eine Schnittstelle, einen 

Dateiaustausch oder der Verbindung mit der WWS Datenbank. 

Die Daten des WWS gelten als führendes System, die Änderung der WWS Artikeldaten in MY POS ist 

unterbunden. Nichtsdestotrotz können zusätzlich Artikel in MY POS angelegt und wie gewohnt 

gepflegt werden.  

Artikeldaten, Preise und Bestände werden aus dem WWS importiert, und Umsätze inkl. Rabatte und 

Storni sowie Bestandsänderungen zurückgemeldet.  

Die Einstellungen für die Anbindung finden Sie in der MY POS Administration unter Stammdaten – 

Betrieb. Wählen Sie die entsprechende Anbindung und füllen Sie die entsprechend Ihre Auswahl 

angepassten Einstellungen für Ihr Warenwirtschaftssystem aus:  



 

 

Artikel werden, als Kennzeichnung, dass sie aus einem externen 

Warenwirtschaftssystem stammen, in der Artikelliste mit einer 

blauen Lupe gezeigt. Beim Aufruf der Artikeldetails ist eine 

Bearbeitung nicht möglich. 

Signum 
 

Die Schnittstelle zum WWS Signum wird über die direkte Anbindung zur Datenbank definiert. Die 

Einträge hierzu sind unter Stammdaten – Betriebe – Einstellungen der WWS Einbindung geführt:  

 

Falls Sie an der Anbindung anderer Warenwirtschaftssysteme interessiert sind, kontaktieren Sie uns 

bitte.  

 

  



 

Funktion in der Kassenoberfläche 

 

Abgerechnete Vorgänge öffnen und bearbeiten 

Vorgänge können Sie nun über die Kassenoberfläche prüfen und bearbeiten, auch wenn der 

Tagensabschluss bereits erfolgt ist. Voraussetzung ist die Nutzung der Vorgangskasse.   Rufen Sie die 

Tisch-, bzw. Vorgangsfunktionen auf und wählen Sie ‚Vorgänge erneut öffnen‘. 

 

 

Geben Sie die 

Vorgangsnummer ein, die Sie auf dem 

Beleg sehen (Sollten Sie den Belege nicht haben, ermitteln Sie die Vorgangsnummer im MY POS 

Backend oder Ihr Hotelsystem).   

 

 



 

Sie sehen nun die Details des Vorgangs und haben die Möglichkeit, den Tisch erneut zu öffnen (der 

Vorgang wird hierbei  komplett storniert und Sie können ihn ändern, oder eine andere Zahlart 

wählen) oder Sie leiten mit Klick auf ‚Storno‘ ein Teil- oder Voll-Storno ein, bei dem Sie ggfs. auch 

Stornogründe hinterlegen (In der nächsten Version ergänzen wir die Funktion ‚Zahlartwechsel‘ an 

dieser Stelle).  

 

Sie haben nun die Wahl, alle Eingaben unverändert zu lassen und mit Klick auf ‚Storno‘ den Vorgang 

vollständig zu stornieren. Der Klick auf ‚Teilstorno‘ setzt die Auswahl auf der Anzahl auf ‚0‘ und Sie 

können explizit die Anzahl der Artikel eingeben, die Sie stornieren möchten. Sie aktivieren den 

Artikel, indem Sie die Zeile antippen.  



 

Bestätigen Sie Ihre Eingabe mit Klick auf ‚Storno‘.  

Sofern Stornogründe für die Warengruppe, zu der dieser Artikel gehört, hinterlegt sind, werden Sie 

nun zur Eingabe aufgefordert. Diese Eingabe können Sie für jeden Artikel des Teil-Stornos separat 

wählen, oder auch für alle Artikel des Vorgangs übernehmen. 

 



 

Im letzten Schritt bestätigen Sie Ihre Eingaben mit OK 

  



 

Stornogründe hinterlegen 

Falls Sie in Ihrem MY POS System für bestimmte Warengruppen im Fall eines Stornos die Eingabe 

eines Grundes als Pflichteingabe festlegen möchten, hinterlegen Sie bitte im Menüpunkt 

Administration – Stornogründe Standards, die den Servicekräfte zur Auswahl angeboten werden 

sollen: 

 

 

Beim Eintrag eines neuen Stornogrunds 

sehen Sie Ihre Warengruppen und 

können Ihre neue Angabe durch Anhaken 

zuordnen.  

Sie können die Zuordnung von 

Stornogründen auch umgekehrt bei den 

Warengruppen vornehmen: 

  



 

In der MY POS Kassenoberfläche werden bei der Stornierung eines Artikels die hinterlegten 

Stornogründe angeboten, sofern der stornierte Artikel der Warengruppe angehört. 

Die Stornogründe werden in der Detailansicht des Vorgangs gezeigt:  

 

 

Hausbon-Zahlarten 

Sie können nun verschiedene Hausbon Kategorien definieren und hierdurch bereits bei der 

Abrechnung z.B. die einladende Abteilung auswählen.  

Öffnen Sie zunächst die MY POS Administration und den Menüpunkt Zahlarten:  

 

 

 

Legen Sie durch Klick auf ‚Neuer Eintrag‘ die neue 

Hausbon Kategorie an, die Sie auch bereits den 

Verkaufsstellen, in denen sie verwendet werden 

darf, zuordnen können. 



 

Die Zuordnung kann auch wechselseitig in der Konfiguration der Verkaufsstellen erfolgen.  

In der 

Kassenoberfläche 

werden diese Zahlarten 

für die Abrechnung 

angeboten. 

 

 


